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Diendtag, den 7. October

1873.

Bur Tagedgeidicdte.

Berlin, 4 October. "Das " Prenfijhe Boldbatt, vas

fidy betanntlich mewervings eines 'Hocoffictdfen Renommes
trfrent unb' bie” Qitinteffeny Teiner” Leitartitel tn bder Regel
mittelft Telegraph” der Welt” mitgetheilt fieht, befpricht bie
fortgefeste  Huflehitung ' des tfchofs "vom Pojen degen
be Staatspefeye und Tommt dabei ju einer Confeq

aur Unterfudung bes Gifenbabhnconfii ofne legis-
lative Frucht bleibe. Endlich aber jwingt und der Kampf
mit ber ultramontanen Rivdje unbedingt u  evginzenden
Ocfeien. Der Staat fann 8 im Interefje feiner Biivger
nidit vevantworten, mit ver Civilehe [inger au- warten.
Gx barf nidyt bulden, baf ganze Gemeinben in Vermirvung
%gritbern, weil filv ble einfachften unbd taglich wiedevtehrenven

bie in foldjer Sehitefe’ taum' e anegtfpfokzm ift. ‘Nachdem
wonftativt worben, ‘daf’ bie” geijtliche” Aufhelimg  Bidher ofhne
Birtung auf das " BVolt ‘geblicben ijt, baf Unvithen Hidyt
vorgetomtmen und fomit Ausnahuieridfregeln’ dicht ndthig
geworden find, wenbet “fid) bas Blatt gegen %m Ledos
dowsti felbjt und filhet hm s Gemiith: ,Wenn Selvs
fivafent und Temporalienfp nidt tchen, ‘dlefe jtavre
Confequeny 3u Lrechen, fo'Wird der Ex3btjchof ‘3weifelsohne
fiber fury ober lamg bad Rwos feittes' Collegen Wermillod
theilen.”  Bielleicht biitfte biefer Wint an dem , Throne
bes Primas von Polen” vetjtanbenr ‘erden.’ Wir Hoffen,
baf bas Preufifdhe Bolsblatt Bie obigen “Worte 'in” der
That nach hoherer Infpivation’ gefprodyen’ Hat.

— Eine Spaltung ‘der’ Conferdativen’, wie fie’ jGont
wov cinigen Wonaten Gervotgetreten war, ‘wird bei ben
Bahlen  vorausfidytlicy wohl 1oty “theltere Rreife 'ziéhen.
Dies fheint in ber gegenivivtigen Lafe wnd Angefithts vex
wonber Regletung etng i Stellung unvermelblich
Den Eleritalen witrbe bad” felbitverftdblich "nicht  forbertich
fin.  Die Alerdugeciten sut Redjlen bitrften in bem' Yiinf=
fiyn Dautfe in eine nody ent{thiedenere Minoritat’ gevringt
wtten.  Ancy exhalten fidh vie’ Aubfichten fitr bie ' matios
miifirale Pavtel im ' Otofen “imd Gaugen” nicht uitiiinitla,
o ieher anch ‘aus ven fdhon ntehrfach atrgefiifrten” Gritnven
Buchfamnbeit ‘und etne’ mebt vithrige Betheiligimy” der (ibe-
malen” TWiHler dringend wilnfojendwerth bletbt. €8 Beftitigt
fidy ilbrigenid mich aus der” Proviny Yon ‘mefhreven Seiten
eingétvoffenen Nachichten, 'daf ‘in eimer nicht gevingen Bapl
yon Reeifen neite’ Canbidaten ' ju eriarten’ finb, dle aller-
bings gur liberalen Partei esFhit werben und von weldhen
nie g hoffen {telt; vaf 'fie audy’ nrit,ber "nithigen fpeciellen
Oejdhiftotunbe ‘audgeriifet in bad"Paustreten werden.

— ‘Und) ‘von ‘den officidjen Febern wird jeut zifes
flandent, baf ber Beworifehendbe Landtag nidht auf die Fejts
flellung bes Bubdgetd befdyrintt bleiben, fonbern nody viele
mbere Borlagen ju berathen haben werbe. Riditig fei nuv,
Wi ber Reidpstag bereits im Februar  etnberufen iwerten
folt, unbd baf man baer auf eine favge itagdjefiion
mine unb nur bie dringenbften Altfgaben vormehmen werde.
Gifreulich ift befombers, baf zugegeben wird, bie auf bie
Berwaltungrefovit  abjielenben weiteren Borlagen Wnnten
nigt juritdgefalten werben. Wir bdilrfen daraus jdhliefen,
baf bas Winifteriitnt ' be8 Jnmern fein dem Lanbdage ges
gebenes BVerfprechen einldfen und bie meue Provimgials
ordung einbringen wivd. Ferner wird Dr. Adjenbachy nicht

handblungen bie Ovgane fehlen. Daf die Bifchofe
ihrecfeitd femer Vermwiveuny gutwillig ftewern wiicden, inbem
fie an Orten, wo bdie Pfarver vom Staat nidt anerfannt
werden, bie Pfarver der Nachbargemeinden fvauen und die
Rivdenbider fiihren laffen, it doch wabhelich nicht zu ev-
warten. DOie Parole ijt ja: bdie Verwirvung miglicy grof
werben 3u floffen.  Dann aber barf aud) ber Staat nicht
langer ogern. ®amy felbjtverftandlich ift, bdaf jever BVers
fud), eine anbere Fovm bev Civilehe, al8 bie ver obliga-
tovijchen einjufithven, an bdem Wiberftand ber RQanbess
vevtvetung fceitern wiivbe. &8 wire daher im hohen Mafe
au betlagen, wenn baé Staatéminijterium auf ben Gedanten
Lime, 8 moch eimmal mit ver lahmen Aushitlfe der facul-
tativen ober ber Notheivilehe ju verfuchen.

— Die offisielle WMittheilung, wonady die Abgeordne-
tentoafhlen ert UAnfangé November ftattfinden jollen, wird
von bem D. W. B. bahin evgingt: der Termin fitv die
Uriahlent werde in die SchluBwodye des (aufenden Nionats
fallen, die Abgeorbuetentvahlen wiirben adht bis sehn Tage
fpiter erfolgen.

— Die Alabemie der Wiffenjdhaften Dhat fiiv bden 13.
b, Mts. eine Confeveny zur Berathung iiber vie Fovtfiifs
yung ber Monumenta Germaniae berufen, zu weldher —
bem D. Wocgenbl. zufolge — namentlic) fiddeutiche Ge-
lefrte gablveich eingelaben find.

— Nady einem yeichnif  Derjenigen und
Unterbeamten dev beutjdhen Reidydpojtvermaltung, weldhe
wahrend bed RKrieged jegen Franfreih 1870—71 gefallen
ober in Folge von im Felbdi exlittenen Ber 0
Beaw. Seanfheiten gejtovben find, beirdgt beven Bahl imt
Gangen 145 Perjonen.

—  nt ofe zu Frohsdorf beginmen {ich bie Abens
teuver u jommeln. Wo nur immer Dinge in die, Cridheis
nung traten, weldhe fiir die Ruhe Curopas bebentlidh find,
ba finbet fich audy ber Polomidmus ein; ber rothen wie
ber fhwarzen Intevnationale ftellt er jein Rontingent, und
ble polnifche Fahne, welche 3u Paray le-Monial  umflort
webte, joll aud) im DHeergefolge Heinvich V. nicht fefhlen.

Breslam, 4 October. Nady itbeveinftimmenden Mit-
theilungen ber Dbiejigen WMittagsbliitter erfolgt bie Beveivis
gung bed Bifchofé Reinfens am 7. October in Bexlin.

Pofew, 2. October. Propjt Arndt in Filehue, dem,
ivte gemeltet, bie Rivchenbiiher durd) ben Bivgermeifter
eggenontmen worben {ind, beabfiditigt der Negierung ven
ProgeR ju ntachen und jwar wegen — Antajtung fremben
(63
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wolfen, bafi bie miibfeligen Acbeiten ber Special-Commifjion

genthums. Die RKiv tcher wevben nimlidy aud ber

Rivchentaife, befdafit, und . bev Herr Propjt meint, die Res

gierung, habe beshalb, fein Recht anj,diejelben.
émmﬁbttg, 4 Qctober. Dem  bijdhoflichen Pries

ftetjeminar ijt ber StaatSaujchuf entsogen: worden.

Stajjel, 4, October.. Die Pejfiichen) Blitter: vexiffents
Yichen, bie in bent, letiten, Septembertagen i Exwiderung auf
ben, Grlag, bed, Kultudminifters: vom 13. Nuguit - von 43
venitenten. Geiftlichen vexfafite MAntwort, ., weldye ofich au:den
Idbirfiten RAusbritcen vexjteigt und mit der Crflivang fohkieft,
bafi jie unter allen Umftdnben, auf bem von. ihuen einge-

tantpuntte, unbemweglich -verf wiirbew.

WMiincen, 4. October. . Wie.man exfihet, foi:ift die
Ginberufung . bes , baberijchen Laudtages : jegt beftimmt. auf
ben 15. October feftgeftellt, unb beabfichtigt der Kinig, den-
felben in eigener. Perjon su erdffnen.

Saijerdlantern, 1, October. . Wie, ber: M. Frtf.Pr.
gefdhrieben, wivb,, hat bie Antrittepredigt, welche der: aenans
gejtellte, alttatholifche  Oeijiliche Duven, welcper 19 Japre
lang, Mitglied  ded Jefui bens ;iwar, eu g hier
gebalten, nady Form wie nad Subalt allgemein: gefallen ;
febr inteveffant waven bdie, Anfjchliiffe, biess Derfelbe bdavin
iiber bie jchiavlichen und unmovalijchen) Einwivungen bes
Jefuitenorbens gab. Duren wird  baviiber eime befonbere
Brofdhiive herausdgeben, auf die man gefpannt fein fann.

Sanrburg in Lothringen, 3. October. .. In fimmts
lichen  Dandwertd-Branchen fehlt s vem Reichslande und
namentlich in Rothringen sody immer an vilftigen Hinden,
um bie Maffe ber vorfanbenen Arbeit 3u bewdltigen. G
ift wivtliy auffallend, bdaf junge Handbwerter, venen bas
Reifen an und fitv fich nicgt genug empfollen werden fanm,
um fich Fach= und Denfhentenntnify ju ertwerben, bie Reichss
lante jovmlic) yu meiben fcheinen. 1nd bdodh) wartet ifrer
bier neben ben - giinftigiten Lohnverfiltnifien eine Yufyabe,
bie fo vecht eigentlid) einer Lieblingdneigung bes Deutichen
entjpricht, bev dafiiv gejdhaffen ijt, al8 waderer Pionier bder
Cultur unb Civilifation den eigenen hauslidhen Sinn in die
rembe gu verpflamgen. 8 BHandelt fidh Bier davum, bas
lang entivembete, juviideroberte Land ung gewiffermaen ju
amalgamiven; burdy nichts tonmen wir diefen Jwed fiderer
eveeichen, al8 wenn wiv ben eigenen nitdyternen Sinn fiie
Meipigleit und angeftvengte Arbeit, bie Liebe fiiv Anjtand
unb gute Sitte in bie Mitte biefer Bevdlferung tragen.

Paris, 3. October. Der Hergog von Chartres Bbes
vidhtet feiner Familie aus Frohsvorf, daf bie Fabnenfrage
einer giinftigen Ljung nabe fei; ver Graf Chambord werde
aber, exjt binbenve Erfldvungen abgebem, wenn die Majorie
tit fiiv bie Rejtauration gefichert fei.

— Die Gevitdyte von  einer vovyeitigen Cinberufung
ber Nationalverfammiung wollen nodh fmmer nidyt verftume
men. — Thiers teift nicht nady Biaveig, fondern Bleibt
in Pavis.

Paris, 4. Oct. 3In citem Briefe an ven Prifect
bou Nanch legt Thievs die Motive bax, weshald er nicht
nady Nanch gebent werde und evinnevt an den Cmpfang i

Die Blnme von Shetland.
Original-Novelle von H. Anthient.
9 (Fortfepung.)

Datte ber Frembe bei bent erften Theile bes Gejanges
e ein HioGrifches Lcheln auf feinem Oeficht fehen lajfen,
fo malte fich bet biefem jweiten brofenben Lieve barauf
butliher Schreden, ber fidh walhrlih nidht verminbderte,
of8 feine Augen auf Ronald fielen. Denn diefer, ergriffen
ub wild erregt vom feined Baterd = begeiftertem Bejang,
fiffeuberte auf bem Frembew Blide, bie thn durdibohren
i wollen fehtenen, WwaGend feine Redjte das gewaltige,
Breite Meffer, bas ev in ‘eiter Tebernen Scheive im Giictel
trug, abibechfelnd Geraus jog unmdb mit Deftigleit wieber
Ginein fties. Oiefe Situation, bdle fiiv ben Fremben ges
fifeliy werben zu ¥onnen fdjien, iwurbe endlid ditrch ben
Gnteitt Olafé unterbrochen. Diefer jdhritt gerabes Weges
auf ben ‘greifen Gimger i, ber bie Yante im UArm wie
friiimend tm Seffel rufte, unbd inbemt er bie Hand fanjt
f Jenes Scjulter legte, begann ex im fanfteften Tone:

JBater' Crifon, braufien fteht ein Sobn ber novivegi
fien Se(8 1mb Bietet Cuch die Pand sur Verjdhnung,
wenn 6% Ginansfomutert’ und nady ber Biter Sitte ihn vor
Gurem Haufe Begriifiert wollt,”

Der Oreid erhob fidh und auf feinem Seficht fpiegelte
fidy cine tiefe Betveging. -, Sage Deitient’' Bater, Knabe,
fagte er, indem eine inmere Stimme ihm su verrathen fdpien,
wee ihn eviwattete, ,ber Blinbe Seher vom Warlod-Stad
Yime {Gn gu beguiifen. Gv fei willtommen im Haufe der
Trauer und ber Nacht.”

Olaf entfernte fich und der Alte, auf Ronalds Schul=
fer fich lebnend, folgte fogleidy nach. Fiinf Schritt ging ex
vont ber Thile feiner Behaufung gerade voviirts; bdann
Blieh ex. ftefen. -

W0 ift ber Wann,* begann ev und feine blinden
Yugen Bffneten fich fo weit, ale wolle er ben Schleier

iemiﬁen, ber iié verbuntelte, ,vev ﬁiei”%reuubfd;nft bes

freund= und freudlofen Blinben fucht?*

Der Udaller hatte bisher fern geftanben; jept trat er
nabe hevan. Gv griff bie Hand feines einjtigen Freundes,
bert er feit ber ungliidlichen Kataftrophe nicht wieber gejehen
Qatte, und wollte fprechen; aber von feiner Bewegung
bei biefem Miplichen Anblict fibermannt, vermodhte ev, Fein
Wort hervorgubringen und {dhitttelte fumm unbd eine Thrine
im Yuge bem Alten die Hand. Der aber hob fein Antliy
aum Dimmel und mit einer Stimme, bie nidtd mit feinem
fonftigen ©ebevton gemein Batte, fonbern fchmerzbemwegt
tlang und vor Rithrung bebte, Jagte ev life: ,Dies ift ber
exfte lichte Augenblid in ber tiefen, ewigen Nadyt meines
Dafeins.”

Da_aber madte fid) bie Bewegung bes Uballers,, ber
nidht gewohnt war feine Gefiihle irgend wie in bic Smwangs-
jade moberner, [ignerijher Gtilette ju preffen, in lauten
Worten uft: ,Bei Sanct Dagnus, dem Martyrer,” jdhrie
er unb brildte babel bem Freund an feine breite Bruit,
,bas foll anber8 mwerbem, alter, bieberer Grifjon. Was ich
thun Yann, foll gefchehen, bamit tn Dein tritbes Leben Luijt
unb Freude fommt. J fann's nicht mit anfeben, wenn
ein Menfcpentind, bad nod) eine Kehle u. einem (ujtigen
Qied und einen Magen fiir ein Pagr Sdlud Ieijtigen
Brafintwein Hat, fo teiibfinnig und fden Herum fopleicht.”

Dody der alte Critjon fdiittelte ben Kopf: ,Die Fei-
ten be8 Singens und Trinfens find vovbei.”

#Aber fie milffen wiederfommen, Alter!” fdhrie ber
Uballer bdazwifchen.

»BWer ba wanbelt in Nadt und die Stinumen der
Oeljter vernimmt, bdie in Qwft, CErbe und Meer ein felt=
fames Leben filhven,“ muvmelte tviibe ber Sefer, ,der hisrt
nie mehr bie Riinge bder Freude; ber flieht bie Stitten
bex Qujt unb fehnt fid) nach vem Gvabe. Dody ‘genity
bavon.  Steven Paterfon, i) heife Didh willtormmen in
metner Diitte; migen gute Geifter Deinen Eintritt fegnen.”

Jnbem hovte man aus vem Haufe einen Scyrei, in
weldem bie Minner offenbar Marty’s Stimme erfannten;
Sogleidy ftitrzte Olaf, unmittelbar gefolgt von Ronald Bineinm,
bie Utfache biejes Schreies gu erfahren. So wie fie bas
Bimmer betraten, warf fid) Marty an ifres Brubers Brut;
Olaf aber fprang auf ben Fremben 3u, ber mit einigem
Scyreem bem jungen Manne  ausyumweichen fudjte, defjen
Deftigleit ev tannte. Dody jdhon Hatte ifn ber ftatte und
gewandte . Shetldnber an beiben Sehultern ergriffen und
ign jdhiittelnd, toie ber Sturm eint {Gwades Rohr, fdyrie
er ihm s «Odurte, wad, unterftanbdeft Du Did) gegen
bad Miadcden? Gejteh, Du - elenber Sdjotte, wenn Du
nicht willft, baf i Div wie einem Seelald das Meffer in
bent Leib ftofel”

Dodp ber fjottijdhe Gdelmann war nidgt fo fdhyach,
alé man e8 feiner {gylaffen altung nadh) Batte glauben
follen. Nit einem ploglien Rud entwand er fidy ben
%ﬁmben Olaf's und vif, fih mit dem Riiden gegen bie

anb lehuend, feinen Dold) aus ber Scheive, »alt ein,
fredjer Bube,” vief er mit jornfunfelnben Augen felnem
Gegner 3u, ,Galt ein, iy bin —

Dody ber lief ihn nicht weiter veden: ,Und wenn ihe
ber Ronig von Sdottland felber wiret, fo follt ifr miv
fite eure Frechheit biifen!” Mit diefen Wort fdwang ee
fein Breites Jagbutefjer und war fm Begrifi auf bent Frems
ben lodjujtitcien.  Ein Rampf, ber muv blutig ober ielleidyt
tiib_!ltd) fitv einen bon beiben enben tonnte, jdhien unvers
weivlich, alé fich Marh ploglich swifchen beive warf und
Olafé odjerhobenen Avm  umtlamuernd ausrief: , Bet
Deiner Liebe, Olaf, befchwdr’ i) Dich, Galt einl”  Sie
entwand ihm bas WMeffer, wihrend ber Frembe mit mife
t*{auiisbem 8lid_ blefer Scene folgte. AlleS bies war in
oiel tiivjerer Beit gefdefen, al8 wir ju deffen ryihlung
beburften.  Jeyt betvaten audy tie Deivess Ulten bas
Bimmer.

(Fortfegung folgtd)




—

Belfort, fite ben er al8 Agitator befchulbigt worben fei.
G fagt, man mitffe nicht freimwillig einen newen Vovmwand
3 [Berleumbungen liefern.  Obne Bweifel feien  gewiffe
Berlewmbungen au vevachten, obne Bweifel fei in einem an
bie Gitten ber Freifeit gewohnten Lande eine Agitation
evlaubt, in bdem Momente, wo man, ofne Franfreich um
Rath 3u fragen, fidh Hevausnehme, iiber beffen Schictjal ju
entjcheiben.  Thierd evinmert dann davan, baf ev angeflagt
torbent fet, ben Vertvay von Borbeaur gebrochen 3u baben,
weil ev unerliflide Gefege vorgeichlagen Habe, und fagt,
baf Deute ofme Wandat, obme Bolmadyten, ofne Gegen-
wart ber National-Verjammlung tm Cimeliten iiber bie
game Bubnft von Frantreich verbanbelt werde, eine Sufunit,
telche man ung nachher beinabe obne Berathung und ofne
Berufung an bas Land, weldes boch am meiftenn dabei
inteveffivt und ber eimige Souverain ift, Deftiitigen laffen
will.  2Wag man Hiev eine Agitation nennt, wiivde in Eng-
lanb und America unter gegenmirtigen Umitinben exlaubt
jein, aber im Jnteveffe bev Republit barf feine UAgitation
©tatt finben. Die Republit ift vie eimige RNegierung,
weldhe i Stanbe ift, die griindlich getremmten Parteien u
verbinben, weldhe allein mit Autoritit u der Demotratie
veben fann unb welde in Frantreich Alles buvd) bie bewafj-
nete Ovbmung hevftellte, bad Gebiet lodtaufte und alle W
ben jehlof 6i8 auf bie des Rrieges. Wiv werden nidt mur
bie Republit u vertheidigen Baben, fonbern alle Rechte
Jranfreidys und bie Principien von 1789, Die Dbreifarbige
Sabne ijt micht eine blofe Fabne, fonvern fie bebeutet die
Wirtlichleit ber Dinge, weldje fie dect, und ofre weldje die
Gontve-Revololution bdie flimmite wnd empbrenbdjte Lige
fein witbe.  Wiv mitffen alles das nicht mit Mitteln ver-
theidigen, teldhe su leidht gefiljcht werben fonnen, fonbern
mit Talter und griindlicder Vernunjt. Dan muff Schoming
Baben filv bie fo Bedenfliche Lage bes Lambves. Thiers
Idlieft, inbem er fagt, er werde mach Nancy fommen, wenn
bie Rvifig iiberftanben fei und man fih in Sidjerheit und
Fube der Befretung dés Lanbdes evfreuen Linmne.

— Die RNiidtunft Thiers nad) Pavis fdeint fiiv ten
Rejt der vepublitanifchen Glemente in ber frangdfifchen
Nationalverfammlung tas Signal 3u einer [ebhafteren Ge-
genbewegung gegen ble ftdrfer und fticter Dervortretende
monardiiche Strdmung gegeben ju Gaben, al8 bdies bisher
ber Fall war. Biele Deputivte der Linten Haben bem efe-
maligen Préfiventen ber Republit bald nady feinem Ein-
treffen ifven Bejudy abgeftattet und Leon Say, unter Thiers
Regierung erft SeinesPréfelt und dann Minijter, Bat in
feiner jegigen: Gigenfdhaft afs Fitgrer bed linten Centrumé
feine Pavteigenoffen 3u einer Berfammlung auf den 23, Oct.
sufammenberufen, um iiber bie umter b gegeniirtigen
Berhiltniffen. ju beobadytende Paltung einen Befchluf 3
faffen. Das Cirtular betont, bie Partei werde fowohl jetst,
wie audy) in bem Falle, baf bdie Fufion 3u Stanbe Iime,
on ber Nothwendigheit bder fonjervativen Republit fiber-
geugt bleiben. Das linfe Centrum exhebe feinen primgipiels
len Wieberfpruch gegen bie Wicderherfiellung ver Tonjtitutio=
nellen Monarchie, falle bdiefe auf ben Pringipien von 1789
bajive, aber 8 eradjte al8 bie eingige filr Franteeid) toug-
lige Regievung diejenige, weldje bie Grunblagen einer fon-
ferbativen Staatsorbmung fihere und am meiften von einer
‘Pavteivegierung entfernt fei,

Daf bie Linfe fomit thatfachlicy jegt exft mit ber Mo-
bilmadjung ifrer Streittrijte beginnt, nadjbem der Gegner
bie feinige nicht alfeint Beenbet, foubdern audy faft unbeftrits
ten eine bominirenbe Stellung eingenomnien Bat, it ein fiir
ben Grfolg ber erfteven gerabe nidht fefr verbeifungsvolles
Borgeichen.  Die Recyte ift vollftiindig gefechtbeveit unp
Bat in einer gleichfalls am Donnerétag ftattgehabten Kons
feveny bereits ten Dispofitioneplan fiiv die Schlacht ent-
worfen, weldje unmittelbar nady dem Bufommentritt bder
RNationalverfammiung erdffnet werden foll.  Daé von ber
Redpten unb bem vechten Centram gemeinfdaftlichy acceptivte
Programm enthilt folyenbe Punlte: ~Die Wieberherftellung
beé R¥nigthums, bdie Einfesung einer tonftitutionellen par-
lamentarifchen Regierung, bie Revifion des Wahlgefegee,
bie Annahme ber Tritelove unter Dimufiigung eines an
bas frithere Qilienbanner ber Rénige evinnernden Gmblems,
bie fofortige Grnennung eines Generaljtatthalters bes K-
nigreichs.

Jom, 3. October.
b'8cit8 ijt itberaus
gab mefrfacy Veranlafjnng gu bif 3
filr Deutichland und Oeftevreiy. Dev Papjt empfing ges
jtern 300 Mitgliever der fatholifchen  Gefellichaften, we(de
ev in feiner Antwortsrebe ermuthigte, auf befleve Beiten B
Hoffen. . @8 wav bei biejer Gelegenteit, baf ber Papft ge-
fpricysweife bie Aeufierung fallen lieh, man wolle ihn ver-
leiten, tom 3u verlaffen, er aber werbe fih niemals Bievyu
ent|dliefen.

Dev geftrige. Sahrestag bes Ples
glinzend begangen worben. Die Feler
o Tamtofhiror o "

Aus Halle und Umgegend,
6. October.
Bor dev ant 20 und 21. b. Ms. Gier ftattfinbenden

freien tichlichen Berfammbing fteht ung eine feltene Hvey-
liche Feier bevor, inbem bex Oberpfarrer ju 1. . Fr. Sus

perintenbent und Profeffor D. Frante am 19, October
ben Tag begeht, ant weldem er vor 50 Sahren fein geift-
lige mt antrat, weldhes er in einer wmd derfe(ben
Gemeinde wiivend eines fo langen Beitvaums tvew vey-
waltet Hat.

— Unter Rebaction unjeres gefdhitten  Mitbitvgers,
bed Derrn Dr. 6. F. Kunze, witd im Berlage von
Beit & Co. in Lelpsig eine neue mebicinifde Wodhenjdhrift
unter bem Titel: Deutiche Beitfchrift fite  prattifche e«
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Der Borjifiente erdffuete die @itung mit einer furzen |

Unfprache, danite filr bas Bertrauen, iweldes man ihm,
ungeachtet ev der lepten Wahlverfammiung nidt beigewohnt,
burdy) feine einftimmig erfolgte Wieverwahl jum Borjitsen:
ben entgegengetragen habe und fprad) bie juverfichtliche
Hoffoung  aus, baf bie Dandel8fammer in ifrer neuen
Orvganifation aud) einen neuen Aufjchwung nehumen werde,
ein Biel, qu veffen Grreichuny jebodh jebes eingelne WMitglied
ba8 Seinige nady Krdften Beitragen mitffe.

Den erften Gegenftand ber Tages-Ordnung bilbete bdie
Teftftellung eines vorgelegten Entwurfes ver Gefiifte-Ords
nung.  Die Birfammlung wiblte bieryu eine Commifficn
aud ben Derven Bergrath Bijhof, Direltor Bolte und
Banquier Stedner beftchend.

Bum Secretair wirbe einftimmig ber bigherige Secre-
talr SRebacteur O. Puls iebergemwaplt.

Demnichit wurben neun Commiffionen gewdhlt, beren
jeber ein beftimmter Gefhiiftstreis jugewiefen werben foll.
3n bdiefe Commifion wurden gewaplt:

1) anvels-Commiffion: vie Deveen Werther, Bor-
fienber, Branbt, Glingejtein, Pfaffe.

®ewerbe-Commiffion: bie Derren Rraufe, Borfigen-
ber, Blande, Hilbebrandt, Polfo, Ehititter.

3) Binang Commiffion: die erren Stedner, Borfigens
ber, Pfaffe, Kramer.

4)  Tvansport-Commiffion: bie Herren Polfo,” BVors
figenber, Bolte, Hendmann, Wagner, Crnjt.

5) Gommiffion fiiv Buderinbujtrie: pie Herren Bolte,
DBorfigenver, Spielberg, Werther.

6) Gommiffion fiir bie Dontan-Inbuftrie : dle Hevven
Leufdyner, Borfigenver, Bifdyof, Riebed, Schmidt.

7) Gommifjion fitr die Mineralél> unp Paraffinfabri=
fation: bie Derren Bijdyof, Borfigenver, Bartenjtein, Rie-
b, Rofner.

8) Gommiffion zur Crlebigung eiliger, nicht bis ur
nidyften Sigung aufidhiebbaver Angelegenbeiten: be Herren
Werther, Borfigender, Bolte, Stectner.

9) Commiffion fitr Statiftict: bie Herven Ernft, Bor-
figenber, Bartenftein, Polto, Spielberg, Hendmann, Thitits
ter, Glingejtein, Branbdt.

Pan  fdyritt nunmehr gur Aufftellung ves Gtats pro
1873 unb 1874, Der Borfigenve legt ben Entwurf zu
einem foldyen wor, bemertt febody bagu, bafi bie Bebiirfniffe
ber bieherigen Danbdelstammer wefentlidy gevinger gewefen
und er baber bie bigherigen Gtate nidt jur Bafis hHabe
nehmen ftonnen.  @c hoffe febody, baf mit den eingelnen
Pofitionen aundhernd audzutomumen fein werde und empfiehlt
ben Gtat bei ber worgeriidten Jahresyeit gleiy pro 1873
bié 1874 ju genehmigen.

Der vorgelegte Etat wurde von ber Berfamminng eins
fimmig genehmigt und befdhloffen, ibm vor der Berdffents
lidung ber Ron. Regierung mityutbeilen (§ 22 bes Gefeges).

31 Bejuy auf bdie Giniebung der Roftenbeitrige bes
fdjlof bie Verfommlung ben Mitgliedern der betreffenben
RKommiffionen bdie Atten ur [dpleunigen  Feftjtellung  ver
Deberolle jugeben gn laffen.

Der  Vorfigenve gab albann eine Ueberficyt der in
ben [egten Wodhen erledigten Oefdyitefachen, eingegangenen
Sdviftitiide unbd Jahresberichte und bringt bdie nod) ju
exlebigenden Angelegenheiten durdy Bermeijung an die Com=
miffionen gur Griedigung.

Auf Antvag bes Bevgraths Bifchof wird bie Befchluf-
foffung itber bdie Alterverforgungslaffe von ber Tageord-
nung abgefefst. :

— Um Sonntage bot unfer Otabttheater jum evjten
Male ven Anblid eines volljtdnbig ausverfauften Paufes.
Wi hoven allfeitiy volftinbige Befriedigung iiber bie LYeis
ftungen ver Meitglieder unfever Biibne ausjpreden. — Am
Dienstag wird wiederum eine Novitit von Bebeutung, Wi
dert’s Preislujtipiel: ,Cin Schritt vom Wege* ur evften
Auffifrung Tonumen.

— O¢ftern eveignete fidy auf der Dalle-Rajfeler Bafhn
bei bem Buge, ber 72/, lfr frith Gier eintveffen folt, ein
Unfall, ber u ven beventlichfien Folgen Bitte fiifren ténnen,
wenn er nidit fury vor Bahnhof Obertdblingen Bei vers
minberter Fahrgefdywinbigleit ftattgefunben Bitte, Sn Tolge
eine8 Radbruches entgleiften nimli) ber Poftwagen unbd
ein Padwagen. Die Paffagiere famen mit bdem Sdyred
bavon, 3wet von bem Fabrperfonal follen bagegen erhebliche
Contufionen bavon getragen haben. Der Bug verfpatete
fich in Folge bes Unfalls um ein paar Stunden,

— Oie Briefe nadhy der Infel Java Iannen bei ber
Befdrderuny iiber Gngland von fegt ab aud) unfrantivt
angenommen iwerben.

— Um gejtrigen Tage wurbe am Neumarttstivdhofe
und an ber Weintraube wieberum ein Baumfrevel veriibt,
inbem mefreve junge Biume mit einem fharfen Inftru-
mente volljtindig burdygefchnitten wirven.

— Jn einer biefigen Reftauvation wurden am Sonn-
abend jwei Bauernfinger von ber Polizei abgefafit unb in
Siderpeit gebradgt.  Diefelben duferten vor ihrer Abfiih-
rung nod) ben Wunjdy, ein Glag Bier ju tvinten und in
ihr Hinftiges AfHl per Drofdyle befdrvert 3u werben.  Qegys
teres wurbe ihnen natiivlicy abgejchlagen.

— Depertoiv des Leipziger Stadttheaters, 7. October:
(Neues) ,Don Juan* — (Ulte8) ,Papa Gat’s exlaubt,”
«Humoriftifche Stubien.”

PBroving,

Mevfeburg, 5 October. eute, am Grntebantfejte
fand Bier bdie Criffnung  bdes Provingiallanbtages  ftatt.
Die  WMitgliever verfammelten fid um 10 Uhr in der
%dﬂoﬁ- und Domtirdge und wohnten bem Sffentlichen

bizin, unter Theilnaly T jten b ers
fdheinen. =~ Die erjte Nummer foll am 15. b. Mts. auss
gegeben werben.

— ¥m 19. v. M. fand bie erfte Sigung ver nen
conftituirten Hanveletammer fiatt,

fte bei. Die Feftpredigt Glelt ver Confiftorialvath
Leufdhner iber Jeremias 22,29: ,O fand, Land, Land,
fire bes Herrn Wort!” und wufte in geiftooller Weife
finnreidye Bevgleidhungen 3wifdjen der irbifhen unb geiftigen

Wusfaat unb Eente anyuitellen,

— Ueber. bie Qeijtungen bes bemmichjt Bier s evipaps
fendben Civcus  Hevso - Schumann gegemwivtig in Berfin
liegt ung eine Yange Seife der anefenmenjten Beurtheiluns

gen vov. Wi entnehuten bevjelben aus ver , Berliner Mons
tags-Beitung vom 18. Augujt:

Der Civeus ber Herren erzog und Schumann Bbat
feine Boritellungen begonmen, und yir miiffen —  obiwoff
equeftrifchent amd afrobativen Leiftungen gegeniiber von ey
satejten Unbefangenfeit — befenmen, baf iy einen bentey-
Tendwerthen  Unterjchied awifchen bes ochberithmten FReny
Sdyauitellungen, und devienigen, weldher wir in dem obens
genannten  Reittunit-Sntitut beiwobntent, nicht Baben ents
deden finnen. — Gine veiche  Bapl prichtiger Roffe, unter
benen namentlich bie von bem Beiven Divettoven gejchulten
beroovsubeben find; fdbime und gewanbve Retterinnen, raft-
volle, nicht mindev geiibte Reiter und eine garie Generation
Clowns, etwa vom @Giuglingsalter beginnend: bag find bie
Diilfstruppen, mit benen fidh Herzoq (ein Schwiegerfofn
Deg grofien €. R.) und fetn Cempagnon umgeben Haben, unb mit
benen fie, wie wiv Goffen, fiegveid) gegen jebe Concuyreny —
freilich audh gegen bie Geldbeutel unfever theuven Batep:
ftabt gu Felbe giehen werben* Das Berliner Tageblatt
vom 5. @eptember fchreibt: ,Der Heine Tom-Tom wird
am fommenden lontag hier eintveffen, um in bem Cireus

Dergog-Schumann feine Leiftungen auch’ bem Publifum unjes

ver Jefideny vovyufiibren. Dem elfjibrigen Winbertnaben
aebt ein bebeutenber Ruf voraus, und werben feine giyms
uajtijhen Produttionen von allen Seiten afs eingig dajtehend
in ihrer Art geprieen. Cnglijche und beutiche Fachjournale
bebaupten, baf feiner feiner Borginger in fo glimenber
Weife bas Feld ber hibeven Oymnaftit fultiviet babe, und
ftellen demt jungen SRiinjtler feine ftolze Bufunft in Ausficht.

3 ber Berliner Biivger- Seitung vom 14, Auguijt
Lefen wiv: |, Befonders gebiibrt bem Avcangement ber Boys
jtelhmgen volle Anerfennung, dent 8 ywerven in vajder
Aufeinanberfolge bie verjdi - Leiftungen  ber - hervoys
tagenbeir Mitglicder geboten, ohne baf buvd) Ginjeitigleit ein
Augenblid dev Langeweile eintveten famn, Abgefeben von
ben Eingelbeiten, bie iibrigens buvdaus nicht Hinter bevedy«
tigten  Anfordevungen suviidbleiben, bietet eine foldye Bor=
ftelng im Gamen eine Reipe von equeftrifchen, equilibyis
ftifdhen wund fomifchen Nummern, bie fidh vafdh ablifen wnp
jevem Bujcbauer einen untexhaltenden Abend Bieten, Das
Pevional ijt zablreich, die GClowns febr gewanbt und brolfig,
und bie Pierde guiptentheils ausgeseichnet fdhime Thieve
Sowopl Hr. Dezoy wie Hr. Schumann seigen fidh alg
vorgilgliche  Schulveiter mnd “ercelliven in ey Borfilhrung
tunberbar brejfivter Pierve.  Auch Brl. Shumann,  eine
savte jugendliche Grideimmg, ijt bejonbers al8 Schulveiterin
s loben.  ere Moy Schumann, . eine athletifde Gejtalt,
Dr. Gthaiv und ber Gnglinber r. Ben-Born gebiven
gleidhfall8 ju ben beroorragenben Ditglicdern.  Grofen
Beifall finden audy die Meinen Rnaben bed Hrn. Price, die
ibu'g\;mnaftiid;m Probuctionen unter Aufiicht des Vaters
ausfithren. Die Damen der Gefellfchaft find fammtlidy
bitbjche (!étfd;emux't.;m und bewegen fidh grasivs 3 Perve,
Rein. Befuder witd ben Giveus vetlaffen, obne fich einige
Stunden amitfict und erfeitert gu faben.

Bermijdytes,

— Der Korrefpondent der Srantf. Btg. fohreibt aug
Biividy: An bev fantonalen [anbmirtl’;fdyaft?id%m'?iuefte[(ung
in Meilen (Biivich) way tiirylich folgende Jnjdyrift ange-
bradht : »Bas Cudy in unfrer Politi

Mit Feplern mag verfdhuen,
3it, daf wir in ber Republit
RNicht jebeg Rinbdoieh trinen,”

(Ocbetmafdyinen.)  Fiir die prattifde Auffoffung der
Ghinefen fpridit eine in ber dinefijchen Galevie ber AWiener
Weltausjtellung aufgeftellte Borvidytung, welde ven bubbbiitifden
Prieftern bdie Crfiillung  ihrer Berufsplicten wefentlidy er-
leidtert.  Iidhrend bei uns nody vie Deviagung der Litaneien
und bas Beten bed Rofentranges einen grofen Anfiwand an
Stimmmitteln exforbert, bat ber prattifde Sinn eines Mefj-
nerd in Lhaffa eine Grfindung gemadyt, durd) welde er fidy
ben Dant ber Diener Buddha's fite ewige  Beiten fidherte,
Bon dem  Grundjage audgehend, bafi bas Auge bed Heren
iibevall Dinfebe, 308 er ¢8 vor, bei Ginridtung feiner Gebet-
mafdjine den Gefichtsfinn feines Gottes in Anfprudy zu nehumen,
anftatt beffen Gehdr in vielleidyt mitunter unangenehmer ﬂseij:’
au afficiven.  Und fo finten wiv in ber dinefifden Abtheilung
ber Weltausftelung cine leidht hanbyuhab Borvidtung, He=
ftehend in‘cinem” um " eine fire Axe drehbaren Chlinder, auf
beflen Mantelflidje eine der wielen Benennungen Bubdha’
D=mizto-fo, in grofien, Leidht leferlichen dinefifhen Lettern ge=
fdyrieben fteht. Die Are ves Chlinders wird in borizontalec
Ridtung gehalten und durdy Drehung mit _einem Finger ey
redten Pand ein Charalter nad) dem anbern auf bie obere
Geite gebradyt.  Jebe wvolle Umbrehung entfpridyt bemnady
bem frither iibliden Herfagen bes D-mizto-fo.  Wiirve Dierbei
anftatt bes Hanbdbetriebes Dampf- ober BWaffertraft als Mo-
tor in Ynwendung gebrady, fo liege fidy mit ber Benannten
Mafdyine eine bebeutenve ﬁciftungﬂf&bigfeit exgielen, unb wive
beren Cinfiihrung bei den Uebungen ber Buuverfdaft bes
Cryengels Midjael Lebhaft 3u Befiivworten,

— 7 Rl siuney
Biivger = Nettungs - Jnjtitut,
;,Die biesjihrige @enerarnerfammlung unfere8 WVer-
ol

eing
WMittwod) den 8, October Racymittags 5 Nyr

im Lolale bes Neumartt-Schiefigrabens ftattfinben, ~woyu

wiv bie Mitgliever und Freunbe bes Jnjtituts Bierturd

exgebenft einlaben.
Dalle, den 30. September 1873.
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Betauntmadhung.

Der Poliget-Commiffariug WMarold wohnt von et ab alte Promenade 10.

_ Die Polizei=Berwaltung,

Qﬁefanntmad)ung.

Die Halle'jche SpartaffenGefelljdhaft hat ber allgemeinen Lanbvesitiftung ves National:
honté ein Rapital von 500 ThHv. u vem Bwede iibertiefen, um bdurch) bdie davon auf
lmmenden Binfen iwittdige, Dbejahrte und befonders bdiivitige Betevamen bder Preufijchen
Hmee, welche bev Stadt Halle angehdren und in bderfelben wohnbhajt find, ju untexjtiigen.

Unter Beteranen in diefem Sinne find bdiejenigen alten Rrieger vom Unteroffiter
onirts gu verftehen, welche ten Nachweis daviiber fiihren fnnen, dak fie ald Soldaten ihre
Gdulbigleiten gethan, fonjt untadelig gelebt haben, auch nicht im Stande find ihren Unter-

filt ju evwerben und bag 60. Lebendjafr erveicht Haben.

Jm  Kriege ober im Dienft

mhaltene Wunben und unverfhuldete Krantheit, welde dbie Avbeitsfibigteit (ihmen, Bheben

he Altersbefchrintung unb “bet

litbrigen vov.

auf,

gleidher Berechtigung gehen Vevwundete bden

Wi {ind vevanloft Borjdhlige sur Vertheilung bver bdiesjihrigen Binfen su madhen,
pir forbern bedfalb biejenigen Beteranen, weldpe bevitdfichtigt su werven witnjchen auf, fich
ié jun 11, October cv. auf der Avmentajfe Bei dem Heren Rendant Pallad perjonlich

i meben und bie evforberlichen Nachiweife ju
Dalle, ben 27. September 1873.

fitGren.
Die Avmendivection,

Befanntmacyung.

Die Hitlfstrant
Donatslofn extrigt, ift fofort yu befetien.
Qualificicte Perfdnlichleiten Haben ficy

drterjtelle im Stabtfrant

fe, welche bel freier Station 9 F

Dalbigit bei Unterseichnetenmt auf dem HRaths

fufe (Bovmittagé 10—12 Ufhr) ober divelt beim Anjtaltéaryt, Perrn Dr. Heriberg,

mlen und ihre Beuguiffe voryulegen.
Dalle, den 4. October 1873,

Der Borjteher ded Hosdpitals,
Stadtrath Jorban.

Befanutmacdhyung.
@8 wird Hierburd) jur Kenntnif der Betheiligten gebracht, daf die Schiffefchlenfen
Bl der Dervenmiiple in Weifgenfeld, in TriibSdorf, in Jeddenbady und bei vec Oeblify’
ifle wegen Reparatuven auf lngere Beit fiir die Schifirabrt gefperrt fein werden, und
joar die Hervenmithijchleufe vom 20. October bi8 8. November, bie bei Trdbavorf vom
3, bis 17. November, vie bei Beddenbach und bdie Oeblify-Schleufe vom 10. big 25. October.

Dalle, ven 2. October 1873.

Der Kinigl. Qungmé!) ded Saallveifes.

Der Krels - Secvetair 3. Barth.

Befanntmadyung.
Dot Bevarf biefiger Konigliher Strafane
fult von civca

150,000 RKilo Kartoffeln

il
DMitwoch, den 8. Dctober cr.
Bormittags 10 Ubr

n be Unftalt gur Leferuny audgeboten were
b, Die Beding , beven VBefanntmas
fung im Tevmin erfolgt, liegen im Anftalts-
Burean jur Einficht aus.

Rachgebote tverden nicht ange:

nominen.
alle, ven 23. September 1873.
Die Divection
ber Soniglichen Strafanitalt.

Jam Jofortigen Antritt

e \dz. einen unseth'jffigm ¥
mutwnéfabtﬂen SKafjiver,
H. Haberstroh,
Divector be§ Stadt=-Theaters,
Gejudyt wicd ein audy in vber Baumluls
fr efayrener, unberheivatheter Giivtner
fir eine (ndliche - Befigung,  Schriftliche
Delbungen abyugeben
Yigerpofie 2 (Gingang P Ulridysitrafe).

Belanntuadyung,

Die britte diesjihrige Sigungeperiobe bes|

biefigen Schwurgerichts wird unter dem Bor-
fike bes Rimigl. Rreisgericyts-Divettors Prn.
Thilo aus Delitich
am 10. Rovember d. J3.
ifren Anfang nehmen,
Der Butritt ju derfelben wird gegen Gins
[affavten, welche Bei unferm efingnigIne
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Gin verheivateter Mann, welder Caution |
jtelen tann, fudit fofort ober {piter Stelle
a8 Auffeher, RKaffenbote 2. Adr, unter P,
3. 1 in ber Grped. b, Bl

Gin junger Niann,

18 Jahr alt, der dad Jeugnify der Reije
aunf der hicjigen Realidhule erhalten und
1 Jahr i einem en gros Gejdhijt die
Fithrung  der BViider erlernt hat, cine
{dhine Handjdhrift befilgt, wiinjht in
cinem Diefigen M dbelz od. dhulidem
Dolzwaarven=Gefdhaft, um in diejer
Brandje jeine Keuntuijje 3u  eriveitern,
miglidhjt jojort als Bolontair cinguz
treten, Offerten nuter J, L. 58, Dez
fiirdert die Unnoncen=Erpedition bvon
Rud. Mosse in Halle, Briiderjtr. 14, L.

Sonigditrage 35 ift die bis-
ber von Hrn. Juftizrath Hers-
fe[d benugte grope herridaft-
liche Wobnung, bejtehend in
cinem Saal, adt Jimmern,
Madchenjtube, Kitdhe und RNe-
benedumen, .3u Oftern 1874,
ev. aud frither, su vermiethen,

Oelftthor 51 ift die erjte Ctage au verm.
unbd fofort ju bejiehen, die untere Gtage zu
vermiethen unb 1. April 1874 ju beyiehen.
Auf Wunjdh tann Pferdeftall und Burjdens
ftube dagu gegeben mwerben.

Jn ber Nahe des neuen Gymnafiums fino
3 perrichaftl. Wohnungen, jeve aus 4 Stu-
ben, Rammern, Riiche nebjt Bubehir u. Gar-
tenbenugung gum 1. Januar 1874 ju be-
ichen.  Nibered zu erfabhren

Ludengaffe 11.

Mitblweg 7
ijt eine Bervidaftlidhe Wohnung, Vel=
Gtage, jojort 3u vermicthew,

Jn meinem weugedauten Haufe, Gviinjtrafe
am griinen ofe, find 1. Januar 1874 over
auf Berlangen frither 3 Etagen 3u vevmiethen.
Wilhelm Horu,

fpetor Hrn. Baaf, im Kreisgevicytsy ,
iiber ben Hof weg, unentgeltlich vevabreicht
werben, geftattet, unbd bleibt nur folcdhen un-
betheiligten Perfonen verfagt, welde uners
wadyfen find ober nidht im Bollgenuf vex bitvs
gerlichen Ghrenvedyte ficy befinven.

Dalle, ben 22. September 1873.
RKinigl, Kreis=@eridht, 1. Abtheilung.

Wir fuden gum fofortigen Antritt einen
Martthelfer. Baner & Leh

Gin Drejdjer, ber jugleidy Ditngergruben
Bevausholt, wird gefudyt gr. Steinjtr. 30.

Cin ehrlicher und anjtelliger
Sonabe, weldyer die Schule mcht
;neb‘}‘:b be ud)fa,) "ffitn_bct ald Qabuf:

uride Dejdaftigung in der
Pfeffer’iden e!snurbganb[ung.

e e e s
aa Gin orbentliches Hausmidchen finvet exften

Wiehreve Budhalter und

Heijende, — Oehalt bis

800 % — ferner Lager=Commisd und

Berlinjer aller Branden fudt bdas
Bureau Gevmanin ju Dreddew,

~Walergebiflfen finden bei gutem Lohn

bauernbe Befchaftigung.

o Seeliger, 1. Ulicysjtrage 34.

"~ Ginen Sejloffergejellen fiic daucrnbe Av-

fit fudt 6. Sehiwary, Glaud. Kive 10.

Gin tiidytiger Wollued)t wird angenommen

gr. WMrterftrage 10.

Gin orbentlicher Smedht wicd fofort gefudst
Strobhof, Relinergafje 1.

Ginen titchtigen Wrebeiter fudt
F. W. Pressler,

Brauerei.

Bergarbeiter
iden bei guten Lohn danernde
eidaftigung anf
Jrube von der Heydt
bti Ammendorf.
Finen Lehrling sucht zu bal-
ligem Antritt die Sehriftgiesserei von
C. 6. Schwetschke.
" Pferdefnechte u. Orejcper, welde Oiinger-
gruben mit ausf. w., fucht . Ulrichsftr. 27,
Ocd. Middhen fucht fogl. u. 15. ctober
Otlle b Frau May, Brunnenplag 11,

bev eimen guten Dienit; bedgl. finvet
eine Fvans, die gut ausbeffert, bafelbft Be.
[hftigung
Gicbidjenitein, Brunnenjtrafe 11,

Gin Kindermavden wird fofort gefudyt
Sl __Rbnigsftrage 32, parterre.
Arheitfame Midvden fiie Riide und Dauss
beit erhalten fofort umd fpiter Stelfe burdy
Srau Gutjahy, Boverei 4.
Gin fleifiges uver(dffiges Meodgen wird
gum 15. b. over 1. November gefudht
g% Brauhausgafie 29, 1 Tr. vedyts.
Gin funges Pivchen, weldes gut naben
und etwad vom Plitten verfteht, jucht sum
1. RNovember _ Fran Dompreviger Fode,
Diivcpen 3. Wartung 1 Kinbes f. v. gamen

Tag fudyt Geride, Schmeerftrafe 12.

Gin junges Midden wicd fitr ben Nachm.
jur Beanfjidtigung v, 2 Rinvern fof. gefudyt.
RNiiheves SDeliMd;er]‘trLﬁg Meim Portier.

Gin funges Weddbdpen jur Unfwartung fof.
verlangt Kuttelpforte 1, 2 Tr,

Gine Anfiwdrterin with gejucht

alte ‘Promenave 5, Edte dev gr. Ulvichsjtrage. |

Gine alleinftehende Frau wird gur Uufwar-
tung fiiv ben gamgen Tag gefucht
b Liittelftrafe e
@ine unabh. Frau f. Wijdhe auferm Daufe
s . Ulridsfivafe 6, 2 <r.
Gin Mavdyen fiir Riiche u. Pausarb. fucht
fof. Dienjt. Zu erfr.  Gteinweg 41, I.d’

Gine geiifte Mafinenniferin fucht Befoydfs

tigung, Niberes Plannerhope 2,

@ine freundlid) Hohe Parterre - Wohnung,
&t, 4 &, RKiide und Bubehdr, an ruhige
finberlofe QLeute ju vermiethen und zum 1.
Januar gu begiehen
DMagbeburger Ehauffee 6.
Stube, 1 ober 2 8., RKitde u. Jub. wird
1. November von rubigen Wicthern gejucht.
Avreffen unter L, @, in der Erpev. d. Bl
Freunvlidy moblivte Stube u. K. an einen,
aud) 3wei Hevven alte Promenave 14a.
2 ©t., 3 K. nebjt Jubeh. fogl. ober fpiter
au verm. Bu erfr. gr. 2dcterftrafe 24.

Wobnungs - Gefuch.

Gine Wohnung nedbjt Tifchlevmertjtatt ober
eine bayu paffenbe Raumtichleit im Preife v,
160—150 F fofort gefucht. Niferes bei

r. Naumann, alter Darkt 3.
Wohnungsgejudy.

Gine Wohnung jum Preife von 40—60 H
fofort gefudht. Niberes bei
i A, W. Haaje, Leipzigerftrage 6.

Gingelne Leute fuchen Wohnung im Preife
von 70 —100 A in ver Leipyigeritrafe ober
beren Nihe ober im RKénigdviertel, auch wird
von eben benfelben ein Haus bafelbjt ju taus
fen gefucht. ®ef. Adr. bitte unter G, N. 4,
in ber @rped. b, BL niedersulegen.

Sunge Leute, welcbe fich ju Neujahr vers
Beivathen wollen, f. Loji8 von St. und K,
im Preije von 28—30 H  Gef. Adr. abus
geben beim  Schufhmacgermeijter Saalfeld,

Strohhofsfpite 24.

Gine Wohnung von St., R., Kide u, Fub.
in ber Nabe ves Whaifenhaufes gefudit. Avr.
unter ¥, 6. in ver Erped. d. BL

Gin Herr judyt grofe mibl, Stube nud
Sammer, Offevten unter

H. N. 5.
an_Haajenjtein & Bogler in Halle,

Gefthifts-Verleguug.

Mit dem Beutigen Tage verlegte id) meine
Wohnung von grofer Shlamm 8 nadh

Sellnergaije 7D,

Th, GOrnemann, Budbindermitr.
Dieine Wopnung it jegt Spilge 24,
Fr. Saaljeld, ‘meifter.

Meine Werljtatt fiir Nepavatuven an

Pianoforte ijt jest
Y. Bereinsjtraje Rr. 8.

Anfteiige ju Stimmungen werben bafelbft
unb in ber Mufitalienhandlung bes Herrn
Sarnrodt, gr. Steinfivafe 67, entyegenge=
ommten. Aug. Ahlheit,

‘Wohnungs-Verinderung.
Bon heute ab verlegte iy meine Wohnung
von Rlausthorjtrafe 8a nach Stmttelhof 4,
part. Franziska Reinitz.
Dafelbjt finden nodhy einige Sehitlerinnen
im Unterricht der Bunt=Stideve Anfnahme.
Beit beliebig.
) wolhne fetit Suttelpforte 5.
Frau Rotider, Gefindevermietherin.
Deine Glajerwerfitatt und Wohnung
befinbet fidy von Geute an
Landwehrstr. 113,
beim Stellmadyermeijter Herrn Freier,
Ferd. Zander, Olafermjir.

Gine freundlid)y gelegene W g in Oies
bichenjtein von 3 St.. 2 K., Ridye u. Speifel.
nebjt alfem Bubehor ift ju vermiethen den 1.
Januar 74 ju beziehen. Alle8 Nifere

®iebidhenitein, Avvocatenjtr, 4a.

Die neu eingeviditete erjte Etage, 3 St.,
3 . u. Bub., 1. April 1. 3. 3u v. gr. Ulridhsftr. 7.
~ Bu Neujahr ift eine Wohnung im Pr. von
85 % gu verm.  Rannifcheftrage 6.

©tube, Kamumey, Rilche fogleich zu beziehen

Stea 10:

t. an 1 Perjon verm. Steinmweg 47, I
Nl Stube mit Bett fogleichy gu begichen
%t Ruttelpforte 1, 1 Trx.

Bwei freundlihy mdbl. Gavcon »Logis fino
fofort au besiehen
Steiniveg 47, 2 Tr,, nahe am Waifenh

»3% wobne nigt mehr  Taubengajfe 3,
fontern MWeidenplan 8.
%W, Reumirler, Botenfran nadhy Leipyig:
Wieine Haudidyubh=EWajd)=Anjtalt befinvet
fich jest Mitteljtvajge 4, L
— AN et Sran Jiegler.
Berloren am Sonntag Abend vom Bahn-
Gof bie Scharengafie 13 ein Regenjdyivm,
Geqen Belohnung abyugeben Scharengaffe 13.
Gine Heine weif und fdwarse Kage ents
laufen. Abzugeben Bexbergajje 6.
Gin vothwollenes geftridtes Tud) Sonntag
verfoven. Um Riidgabe wivd gebeten
ST Leinih Lot _Darg 43, 1 T
Gine golvene Brode mit blauen Steinen
ift verforen und gegen B

Unftindiger Here finvet Wohnung u. Kojt
Martt und Birgaffe 1—3, 3 T,

"~ Nebl. Stube mit Bett (monatl. 4 %)wfo;
gleid) ju besiehen Orafeweg 20.

Freundl. mobl. St. an 1 Hrn. 1. Nov.
31 bernt, Frandensitrage 4, part.

R Bimmer an_einen anft. Peren u
vermiethen Ditteljtvage 4, 1 Tr. i
Mibl. St. u. K. verm. Trivel 17,

in ber Papiers g Rannijhe Strafe 14
abzugeben.

Berloren eine fleine Bujenuadel, Gegen
Belohnung abjugeben et
& A, Pelerling, Leipsigerftr. 81,
Gine gr. flache Fange vom Kbnigsviertel
itber bie Chauffee nady ber Steinftrage verl.
Wieberbr. eine gute Belohn. Landwehrftv. 5.

~ Grft fente in Grfahrung gebradyt, wer
meinen Schirm am Sonnabend beim Eierlauf
an fidy g , bitte idh ihn Steg 12, part.

ARgbl. St an 1 over 2 Hro. jum 15,
Oct. gu vermiethen . Oteinweg 29.

Gine . €t. abjulafjen an eine. Frau. ober
begiehen Neujtadt 4.

abjugeben, fonft o bhet d

JIn ber Kaifer: Wilhelms-Halle geftern Abend
ein ut vertaujdht, bafelbjt baldift ansa
sumedhfeln.

L. . I Utigystr. 6, 1 Tv.
Gin gut mobl. Bimmer mit Cab. an 1 ob.

Der Herr, welder am Sonntag Adend pas
?adgt' mit m&id;e' in ber Reftauvation jum

2 Drn. fof. su verm. paigerfiv. 44, L
Dajelbjt Logis fitv anftind. Heven.
~ Jilv einen anftand. Peven Sclafjtelle
Geiftjtrafe 27.
. Sdlamm 7.
Sdlafftelle mit Kot Japfenftrafe 7.
Schlafit. mit Koft Bedjershof 7.

UAnft. Schlafjtellen

fhldfchen an fich n fat, iitd
HOfL. evfudyt, baffelbe @rafeweg 16, p. abjug.

Gine Ladytanbe entflogen. Gegen gufe
Belohnung abzugeben Domgajje 2.
Portemonnaie m. ©. gef. Steg 1.

Wafjeritand der Snale bei Trotha.
am 5. Oct. U6bs, am Unterp. 0 M. 92 G,

Sdhlafjteie mit Kojt, Miiylberg 5,

am 6, Oct. Mrgs, am Untep. 0 M. 94 G,




1080

Bollitindige Ausstattungen fir neugeborene Kinder

Balte ftets auf Lager

Emilie Sehmidt, gr. Arichsfir. 23.

platte unbd Robhr ift u vertaufen,
Sdymidt, Veoviggwinger 7, part.

Gin Yeiner eifermer Ofen mit Ringel-

Drei Hiinjer mit Giivten in Gicbidyenz
ftein vertauft bei 1—2000 % Anzahlung

fi. Leinen- un) Baumwellwaaren,

Kkleidern, fi. Flanellen,
Nansok, Battist, grosse

Npecialitid:

Geidaits=Criffuung.
Ginent geebrten Diefigen und: auswirtigen Publitum bie ergebene Ameige, baf wiv
mit bem Beutigen, Tage . am iefigen Blage gr. 6t¢p_tftraﬁe 8 ¢in %
Bonbon- und Confitiiren-Gleschiift
exbffnen unb bitten, bei Bufidberung der reeﬂgl Bedienung, um-giitigen Sufprudy.
Gebriider Mitlacher.

Cine, Parthie zuriickgesgtzter Stickereien afs: Meppiche, Stuhl-
borden, Kissen, Lambrequins, Schuhe [l i) jum Aus-
oeckauf. §ochachtungsvoll
C. Fuehs, gr. Widsfr. 45.
Durd Herrn K, Lehmer, Flajdenbicr=Gejdyijt bierfelvt, Rathmerder 3 a
find mic gue Uitferfudjung vejpective gur gelegentlichen Anwendbung
Zerbster Bitterbier. .

Deutsches Porter-Bier (Maliertract)
iibergeben.

Peibe Bieve find, vein, und, enthalten eine {didlichen: Stoffe, e8 find, wie man jagt,
Teine alfoholueichen Diere, devest Gepuf immer mit bebentlichen Folgen - verbunden ijt; fie
fidhren iy ben wmeijten Fillen, fritber ober fpiter, su Slagfiifien, namentlicy aber  int
Sommer, wo atmospbiirijche, Cinfliiffe auf ben Kévper einwirken und die Gelegenbeiten 3

‘Bernhard Sommer,
Hallea.8., gr. Ulrichsstr.17,

¢mpfiehlt sein reichhaltiges Lager von

Tisch- un) Bettzeugen, Bettdecken, Step
fi. wollen. Hemden, Gesundheitsjacken i) Bein-
Barchente, Kleidermulls,
Auswahl weisser Stickereien,
Spitzen, Brauntsehleier etc.

Damen-, Herven- ond Rinderwifdye

In saubersrer Ausfiihrung und zu méglichst billigen Preisen.

Bernhazd  Nommer,

Damast, Drell,

pdecken,

Brischen Schellfisch
h,‘,li‘?ig!!rieh MY phmer.

Aufgepajst.

Diendtag

nen (gew, gefdrbt w. movern), fiiv 10 %~

mit mur 4500 F Anmzablung 3u verlaujen
purdh 6. Jahn, gr. Ulridsitrafe 58.

Dienstag den 7. b, M3, fommen nod):
1 Bianoforte, 1 Bratjde, 4 Ventiltrom:
peten, 1 gr. Teommel u. 1 Panr Beden,
fotvie 7°DED. FL Wein mit jur Beyz
fteigernng.

W. Elste, geridtl. Anuct.=Comm,

Gute mehlveiche Winterlavtoffeln in ver
Oelonomie, Strohhof, Kelinergaffe 1

dufigent Bievgenuf fidy mefren.
Yty Beibe Bieve werben fich im Gebrauche. felbit. empfehlen.

Die demifdie Unterfudung bat evgeben, bag beibe Bieve einen verfdywindend Heinen
Bejtanbthei Altohol enthalten, wephald fie auch) in feiner Weife ald - exbiiend begeichret
werben fonnen. ! ; ; oty - -

Da8 erfteve. witde file ftillenbe Frauen, die durd) bas Stiffen angegriffen find, mit
gutent Gefplge angewenbdet werben onnen. — Mt einem Weinglas voll anfangend, und nach
Grgebnifi, jteigend. 2 e

Serner bei vhadhitifcherr, ferofulifern und verfittterten Rindern; Bei Jiingeven SKuaben
b Midchen, -bie, bited) vajche Entwidlung (Wacksthum) Hevabgefommen finb undb an BVey-

ungsbejchwerden leider.
b sfblad’ﬂ nDeutide Porter=Wier aud) unter dem Namen , Malzertract” bes
Tannt, eignet fidh mebr fiic Grivadijente, ba e8 etwas. alloholveicher ift, unb modpte al be-
fonberes Stiictungsmittel Jebent empfohlen wevben Fonnew, ber Frperlich oder geiftig ftarte
Anfpriide an ficd madt.

g Pallea &, den 3. October 1873.

Dr. med, Tieftrunk,
practijcher Arat.

Tang-Unterridht betreffend,

Gntgeg er, gen undb niheren Befp g: 5 metx'ner hgu er;ffnens
andgz und Tauzunterridht8=Curje werve iy am Domners ag den 9. und
%:eiﬁ:“hm 10, b, M. in den Stundben wvom %od?bgh} m’fx im Hotel sur Stadt
beveit feinr. ochadytungéno
g Rl Lounis Bernardelli,
Brofh. Medlenb.,Schwevinfcher Hof-Balletmeifer u. Tanglefrer
ber grofh. Miljtic-Bilbung t.

BT Kaifer Wilhelms -Halle. =g

Heute Montag den 6. October

Grojes Tyrolev=Jational = Concert

dec Gier in Halle fo Geliebten Innihaler @:unmt[ﬁngergg:mc()uft wLechner|.

Anfang 8 Uhr. ; 3 e b
Billets 3 Stk 10 Hr find vorher in bder Cigarrenhoudlung ber
am Mavtt und Spierling, Leipigerftr., zu Haben.

=" Morgen Dienstag vorlestes TywolerGoncert Lechner. “ZX
(&ute %urtclg Stets vorriithig:

Futtevmehl, Futteverbfen, Gerftenfdhrot jum
bie, Badipappen - Fabyif,

Sgr.
Heveen Kitging,

tanjt

Gin gr. alterthiimlicher. §leidexidrant von
Nufbauntholy 3u verfaufen gv. Rlaugjtr. 14.
1 einthitviger Rleiderfdyrant, 3 Rohritiihle,
1 gr. Gpiegel gu vert.  Mittelrwache 9.

L Stommtode vertauft  DManecgaffe 1

Umgups halber 3u vectaufen  cine grope
Ladenlampe nebit polivter Stange, 2 grofie
Sdilder von' Eifenblech), 1 Solardiballon von
Bled) mit meffingenem Hahn, 2 Oelfannen
unb ein eined Rinderbett

gr. Ulricydjtrafie 52, im Bictuali

Aaction.

Mittwod) ben 8. October von BVormittags
10 Ufr ab follen in ber Reftauvation (friifer
Rodhe Garten) vor bem Leipsiger Thote,
Mibel, Sophas, Bettftellen, Hauss u. Kiichen»
geriithe 1. 2c., eint faft nod) neuer Gisjchrant,
biverfe Gocten Weine, seine grofe UGy, eine
Pii{hbihfe und verfehievene Sadhen  mefhr
meiftbietentd verfanft werben. 3 At
Liigner,
@in Meiner, weifer Heizofem fteht-gu vers
taufen, . @anbberg 10a.
Ritbeulraut ift abjulafien gwijden Rof-
und. Erevziexplag. 4l
WMehreve grofse Capitalien judt jofort
F. A. Remmert, Il. Steinjtvaje %

hit.

Sdweinemdften, reine Roggens und Wetzen~
Delifchexjtrafe. Heie Renntdeftvafe 22

Gin veifenber Hutfabuetant madht in 24 Sto.
alte Fily-, Cylinver- u. Stoffhiite fo jehin wie

Sicberhalle Dadhrig. u. ngrrit:_eteﬂods,;}.
Bov dem Rannijdhen Thore ift ein Hans

Bei ver Auction im Kreidgeridf am|

Shul=-AUngelegenheit,
Umjugshalber beginnt ber Untervicht bor
13, October im newen Schulgebiinde,
Dalle, ben 3. October 1873.
__Sdarlad), Schulbirector,

il und Seidenbiite
terben geiwajdjen, gefiirbt unbd mobernifict fn
ber utfabrif von  Aug, Berger,

Ein Englinder "ertheilt Unterricht
in Englisch und l’mnziisisclh. Conver-

: T

isation und Grammati
S. Sheppard, J
Gin stud. phileth
Niheres
5
i

Jigergasse 1,
eilt Privatitunden,
Bliicgerftrafie 6, 1 T,
f hevin fucht B
___ Woriglivdhor 11, 1 T,

; Biege gu verl, 1. Cevchenfeld 3,
Dajelbjt eine ‘Gartenjran gejucht.

_ Cangunterricht.
Siuell-Seyindyreiv- Unterrigh
Raufminuijcge Handjchrift mit Gavantie extheilt
- Landmann,
gr. @jaqlpfuﬁ@ﬁe 9 u. neue Promenabve 10,
Somilien-Nadyridten,
Dente Movgen 77/, Uhr jtarh nadh [ingerem
Qeiden unfer liebe Gatte, Bater, Schieges
und Grofivater, der Brauntollenhindler Goffs
fried Sdyrader, im eben vollenveten 62, U3
bengjafre. - Tiefbetviibt wibnren biefe Anpeige
Freunden unp Berwandten

" die Hinterblicbenen,
-| __Dalle, ben 6. October 1873,
Dantyagung,
Hllen Denen, welche unfere dbabingefdicskne
gute Deutter, die Wittwe Ehr, Tren, 3u ihrer
Rubeftitte geleiteten, wie Allen, dre ihren Sayg
[dhmildten, fowie bem Herrn Diacon, Nietjdyz
mann fiiv feine trojtreihe IRede am Srabe
ben Bevlichjten und tiefgefitlteften Dant.
__ Die hinterlajiencn

ringejanat,

Nacdpbern wir und feldft von ey Phreno=
[ogin Deboralh ihrer Wiffenfchaft itberzengt
faben, baf ihre Angaben und Beurtheilungen
{bed Menjchen richtige Anjdhanungen find, fo
i Ponnen’ wiv fie Sevem: empfeblen.

, Jdltehrere. Befucher.

Sammtlihe Bidergeiellen weden eins
nelaven Dienstay dew 7, Octobier Rdh,
4 Nhyqu einer ' Bevfammbung auf ver Derz
jibcmc 3ahlre ridheinen.  Der BVorit,

Sattler u. Tapeziergesellschaft,

| Dienstag Abendbs 8 Wthr %ninmmlung
im_Hevberps-Colal. Der Borjtaud,
Die Uebungsjtunde ves

Dentjchen Gefangvereins
it von Diendtag den 7. October t. an fm
Polale bes Herrn Selje, gr. Ulrich8jtrafe 58,
abpebalter. Um pintilides Cridbeinen alfer
DMitgliever bittet der Borjtand,

Stadt-Theater,
Diensdtag den 7, October,
7. Borjtellung tm 1, Abonnement.

it newen Decorationen nd Ausftattungen,
Gang new!  Bium 1. Male: Gang neu!

Cin Sdhritt vom FWege.
Pretslujtipiel in viev Acten von
Cenjt Wichert.

Reueftes Repertotrluftfpiel aller gvofen Biihnen.
Jn Scene gefelt von Hermann Daberjtrol.

Y

Neues Theater,

Dienstag den 7, Dctober
Gafifpiel ber Operetten und Baudenille-Sous
brette Fr. Sal=Betterling fowie Aufiveten

be$ Tinyerpaares Tl u. Hr. Spadoui,
Bum aweiten Male:

Die jdine Galathée.
Operette von Suppé.

DBorher: @in alter Dienfthote, Gerivebity,
Anfang 7! Whr.  Raffenifjung 6 Upr.
1. Rang-Yoge 15 B, Nummer. Pavterre 10 %Br,
Sperrfih 7y B, Balcon 5 B

Der vorhevige Billet » Bevtauf findet Bovs
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mittag8 von 11 —1UGe im Theater-Biireaus,

&cbie Redaction verantwortlig O, Bertram, = Deud ber Budbruderel des Wakfenaufed

Sdylantie 9, 1, €., fiait. Die Direction.

Studenburg, 1. Sanvberg 16, 1 Ty, i
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1]

Erenitel
Hudgen
Jhana,

pitd i
af b
froceh

mp ant
lffen.

Dex Gy
Bijweiy
fanb;

feine R
b 24
1t get
Jmperi
nlouife
titeve
Hugent
it

frefpre
Rit
feiner
linnte

1)

alf ¢
bie §
Put

Dem
ner
feide
umd
et
fer

o

Hu
feint
an |

Pat
e
o
e
Pt
e
Uy
aug
na
(id
fer
tui
alt
n
Di¢



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1873
	10
	07
	7.10.1873 (No. 234)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 996]

	Die Blume von Shetland. Original-Novelle von H. Anthieny. (Fortsetzung.)
	[Seite 996]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 1078

	Provinz.
	Seite 1078

	Vermischtes.
	Seite 1078

	Bürger-Rettungs-Institut.
	Seite 1078

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 1079
	Illustration 1080







